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Freunde der Badener Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen

Ein herzliches Dankeschön an die 
Freund*innen der Badener Pfadfinder­
gruppe, die unsere Arbeit mit Ihren finan­
ziellen Beiträgen alljährlich unterstützen!
(in alphabetischer Reihenfolge)

Auch Sie können
uns unterstützen!

Sollten auch Sie Freund der Ba-
dener Pfadfinder werden wollen, 
freuen wir uns über eine Einzah-
lung mit dem Vermerk „Freun-
dIn der Badener Pfadfinder“ auf 
unser Konto bei der Sparkasse 
Baden lautend auf „Pfadfinder-
gruppe Baden“

IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Als Inserent im Trail

Wenn Sie uns mit einem Inserat 
in unserer Gruppenzeitschrift 
Trail unterstützen möchten, dann 
wenden Sie sich an vorstand@
ontrail.at 

Preise pro Ausgabe:
1/4 S.	 135 x 45 mm	 EUR 40,–
1/2 S.	 135 x 90 mm	 EUR 60,–
1/1 S.	 135 x 194 mm	 EUR 80,–
1/1 S.	 A5 abfallend	 EUR 80,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 bis 
6x im Jahr erscheinen – bei Be-
darf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird an 
400 Haushalte in Baden und Um-
gebung verschickt. 

Wolfgang Aigner • Monika & Günter Alvin
Michael Andresek • Veronika & Erich Berger

Harald Braun • Martin Dolp • Christiane Ecker
Heinrich Ecker • Roland Enzersdorfer

Hermine Fangl • Kathi Fiala • Maria Fraunhofer
Ilse Hartmann • Adelheid & Stefan Hlawacek

Fini Gfatter • Caroline Graf-Schimek • Annette Gruber
Peter Hasenauer • Sonja Happenhofer
Gerda Hrabec-Gisperg • Angela Huber

Andreas Janisch • Wolfgang Kiefer • Sieglinde Kögl
Peter Kubalek • Jolanta & Michal Kwiecinski

Waltraud Laga • Helmut Leiss • Tobias Lienhart
Wolfgang Manhardt • Paul Martschini • Mara Merzl

Ingeborg Öhlschuster • Claudia Prinz • 
Theresa Rojko • Familie Ruschitzka

Sigrid & Raphael Sahann • Doris Schaumann
Viktor Schedl • Krista Scheerer • Helga Schlaisich

Felix Schröpfer • Karl Schwarzott
Heidemarie & Kurt Staska • Familie Stowasser

Waltraud & Michael Toth • Leo Tomasini
Aga & Stefan Trnka • Sophie Ulbrich-Ford

Verena Wachmann • Walter Wanasek
Karin Weiss • Birgit Winkelmayer

Gregor Wollenek • Kurt Zickler • Lea Zitz

DANK AN FÖRDERGEBER*INNEN, SPONSOR*INNEN  
und TRAIL INSERENT*INNEN

Wir bedanken uns bei unseren Fördergeber*innen, Sponsor*innen und Trail-Inserent*innen 
(in alphabetischer Reihenfolge)

Elosito Lernwerkstatt • Ingenieurbüro Gerhard Novak • Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld
Lautstark Lichtstark Außerer OG • Möbelhaus Schwarzott Optiker Grünwald • Schützengesellschaft Baden

Stadtgemeinde Baden • Sparkasse Baden • Wortspiele – Katharina Rollinger



Materialausgaben/Materialrückgaben
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Termine Sommerlager 2023

Jedes Jahr wird vor dem Sommerlager das 
benötigte Material von unserem sorgsamen 
Materialteam ausgegeben. Die Termine für 
die Materialaus- und Materialrückgaben be-
treffen alle LagerteilnehmerInnen der GuSp, 
CaEx und RaRo. Bitte diese Termine ebenso 
wie die Sommerlagertermine selber im Kalen-
der zu vermerken.

Materialausgaben

GuSp RE	 07.07.2023	 18.00 Uhr
GuSp RS	 07.07.2023	 17.00 Uhr
GuSp KöHö	 02.08.2023	 19:00 Uhr
CaEx Aqua	 02.08.2023	 17:30 Uhr
CaEx Hydro	 02.08.2023	 17:30 Uhr
RaRo	 02.08.2023	 20:00 Uhr

Materialrückgaben

GuSp RE	 19.07.2023	 18:00 Uhr
GuSp RS	 28.07.2023	 16.00 Uhr
GuSp KöHö	 19.08.2023	 19:00 Uhr
CaEx Aqua	 19.08.2023	 17:00 Uhr
CaEx Hydro	 19.08.2023	 17:00 Uhr 
RaRo	 19.08.2023	 20:00 Uhr

alle WiWö		  22. bis 29.07., BZW Wassergspreng
Gusp KöHö + alle CaEx	 07. bis 16.08., Together’23, 
				    Scout Camp Austria, Berg im Attergau
GuSp RS		  09. bis 16.07., Burg Streitwiesen
GuSp RE		  08. bis 15.07., Gaismühle/Kirchschlag
RaRo				    04. bis 15.08., Houens Odde, Dänemark

Mögliche Änderungen werden über die Leiter*innen kommuniziert.

	Erzherzogin-Isabelle-Straße 66  •  2500 Baden 

 +43 / 22 52 / 430 18
	 +43 / 664 / 220 88 46

		 office@bauphysik-novak.at
	 www.bauphysik-novak.at

DI (FH) GERHARD NOVAK



4

Ein riesengroßes Dankeschön an die 
vielen helfenden Hände, die fleißig 
geputzt, gewaschen, geschrubbt und 
mit angepackt haben, um unsere 
Pfadfinderhütte zum Glänzen zu brin-
gen. Küche, Bad, Zimmer und Stie-
genhaus strahlen, wie frisch gestri-
chen und zarter Lavendel-Duft strömt 
durch die Hütte.

Bei einem zweiten Termin wollten wir 
uns auf den Outdoor-Bereich stürzen, 
doch durch viel Regen haben wir noch 
eine extra Runde an Reparaturen in 
der Hütte durchgeführt, dabei gab es 
nicht nur neue Duschstangen, Insek-
tengitter und Sesselleisten, sondern 
auch die Erkenntnis, dass 3 Personen 
locker in die Duschkabine passen 
und allerlei Unfug mit Fugen treiben 
– Schwamm drüber (Wortwitz Ende). 
Die GuSp Königshöhle haben sich 

dann noch in einer Heimstunde um 
das Gelände gekümmert und sind 
mit Gartenscheren und Axt dem Wild-
wuchs entgegen gerückt.

Wie in einem Haus ist es auch bei der 
Hütte eine Never-Ending-Story, nach 
dem Hütteneinsatz ist vor dem Hüt-
teneinsatz und ich freue mich immer 
über eure Hilfe!

Beitrag: Irina

Unfug mit Fugen

Wir gratulieren ganz herzlich!

„Du kannst es schaffen, du kannst 
es schaffen!“ war damals der 

unaufgeforderte, super-lästige 
und permanente Spruch vom 

jungen Rover Luke. 

(Viele) Jahre später, am 1. Mai 2023, wurde 
Luke Gangel – ehemaliger GuSp-Leiter sowie 
Gruppenleiter – zum zweiten Mal Vater. Wir gra-
tulieren dir, deiner wunderbaren Frau Christina 
und dem stolzen Bruder Benjamin zum kleinen, 
großen Noah. 

Und eines sei dir sicher, lieber Luke, egal wie 
wenig Schlaf du als Doppelpapa bekommst: „Du 
kannst es schaffen“.

Alles Liebe, Angy
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Scout Shop: Pfadfinderausrüstung
Scout Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden.
(dort finden Sie auch Größentabellen und weitere wichtige Informationen)

„Badener“ Scout Shop
Im Pfadfinderheim sind folgende Artikel jeweils vor und nach der Heim­
stunde bei den Leiter*innen Ihres Kindes gegen Barzahlung erhältlich:

Halstuch: Gruppe Baden	 12,00 EUR

Halstuch: Österreich, Niederösterreich	 9,50 EUR

Halstuchknoten aus rundem Lederband	 5,00 EUR

Abzeichen: PPÖ, Austria	 2,00 EUR

Abzeichen: WAGGGS, WOSM	 3,00 EUR

Abzeichen: NÖ-Wappen	 3,00 EUR

Abzeichen: Gruppen-Band (Baden, grün)	 0,50 EUR

Bereitschaftstasche (blau)	 20,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Kappe (blau)	 8,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Baseball-Kappe (schwarz, mit Lilie)	 9,00 EUR

Wichtel & Wölflinge T-Shirt (blau mit Logo)	 18,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Schritt für Schritt	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Mein Weg zum 1. Stern	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Mein Weg zum 2. Stern	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Spezialabzeichen	 5,00 EUR

Guides & Späher Heft: Joker	 9,00 EUR

Guides & Späher Heft: Schritt für Schritt	 3,00 EUR

Guides & Späher Heft: Meine Schritte zum Versprechen	3,00 EUR

Guides & Späher Heft: Technix	 25,00 EUR

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leiter*innen Ihres 
Kindes oder das Scout Shop-Team: scoutshop@ontrail.at



Samstag, 23.09.2023
Pfadisilvester

(Eröffnungsfest)

Save the Date!
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Pfadfinderlotterie 2023
Wir wünschen Allen viel Freude mit 
den tollen Preisen der PPÖ & der 
Gruppe Baden!

Vielen Dank an die fleißigen Losver­
käuferInnen, ihr seid spitze!

Ein besonderes Dankeschön geht an 
Lea, die mit 290 verkauften Losen 
unsere Heldin der diesjährigen Lot-
terie ist. Gemeinsam hat die Gruppe 
Baden bei der 63. Pfadfinderlotterie 
2460 Lose verkauft!

Gratulation

20 Lose
Katharina, Alexander, Clemens, 
Samuel, Valentin, Helene, Pia, 
Marilies, Lilia, Martin M., Lino, 
Maximilian, Sophia, Alessandro, 
Nina, Samuel, Fabian, Robert, 
Emilia, Helena, Jonas K., Emanu-
el, Anna K., Noah, Valerie, Mirna, 
Maksim, Nico, Lukas, Felix

30 Lose
Matilda, Leon

40 Lose
Dunja, Paula, Tobias

50 Lose
Paul, Ella & Rosa, Matilda, Emilia, 
Annika, Marie, Valentin H., Lukas, 
Stefan

70 Lose
Maximilian, Emil, Paul

90 Lose
Alyssa

100 Lose
Jakob, Lucia

290 Lose
Lea

Ranking Trupps:

1. Rauheneck	 480 Lose
2. Scharfzahn	 540 Lose
3. Graubrüder	 540 Lose
4. Grünaugen	 240 Lose
5. Bandarlog	 220 Lose
6. Königshöhle	 170 Lose
7. Rauhenstein	 130 Lose
6. Bandarlog	 170 Lose

Hier geht es zur Gewinnabfrage: https://ppoe.at/meta/lotterie



Nachruf Rudolf (Rudi) Ruschitzka

Gleich 24 Hände (+Fo-
tograf) haben mit an-
gepackt und Scheit 
für Scheit geschupft, 
geschleppt und ge-
stapelt. Das Holz 
ist verstaut und die 
nächsten Lagerfeuer 
können wieder ange-
zündet werden.

Beitrag: Irina

Im Dutzend schneller
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Rudi engagierte sich 
als Pfadfindervater 
beim Hütten- und 
Heimbau 1981–1982 
maßgeblich und war 
dann im Aufsichts­
rat (heute Vorstand) 
tätig. 

Ob als Multitalent des Handwer-
kens oder beim Krapfenbacken, 
im Keller daheim, für diverse 
Kinderfaschingsfeste, war er für 
seine hilfsbereite Art, mit stets 
einem Schmäh auf seinen Lip-
pen, bekannt. 

Stolz zeigte er auch gerne seine 
Auszeichnung zum Ehrenwölf
ling – ein ihm viel zu kleines 
WiWö-Kapperl inklusive beider 
Sterne – bei diversen Familien-
zusammenkünften her. 

Beruflich war er als internatio-
naler Reisebäckermeister tätig 
und behielt sich die Leiden-
schaft zum Backen, neben Gar-
tenarbeit und Heimwerken, bis 
zum Schluss bei.

Mach‘s gut und Ruhe in Frieden.

16.04.1940–22.03.2023



Am 6. und 7. Mai war es mal wieder 
soweit und die Pfadfindergruppe 
Baden öffnete die Pforten zur zwei­
ten Auflage des sagenumwobenen 
Erdäpfelfestes. 
 
Nachdem das Pfadiheim schon am 
Vortag hergerichtet, der Hanger im 
Heimgarten aufgebaut und alles 
schön dekoriert wurde, hieß es am 
Samstag endlich ran an die Erdäpfel!

 Wie schon im Jahr zuvor reichte das 
kulinarische Programm von Ofenkar-
toffeln mit Topings, über Erdäpfelgu-
lasch bis zu den süßen Erdäpfelknö-
deln. Dank des überraschend guten 
Wetters, konnte die Feier auch im Gar-
ten starten und alle Zeichen standen 
auf ein erfolgreiches Fest. Sowohl am 
Samstag als auch am Sonntag wurde 
ein Schätzspiel angeboten, (wie viele 
Erdäpfel sind in dem Erdäpfelsack?) 
mit dem phantastischen Hauptpreis 
von zwei Freikarten für das Cinema 
Paradiso in Baden. Am Samstag 
wurde in den Abendstunden auch die 
Cocktailbar eröffnet und so wurde 
das Fest auch ohne Küche noch bis 
spät in die Nacht fortgeführt. 
 
Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an die zahlreichen, helfenden 
Hände, die an der Schank, am Buf-
fet, in der Küche oder an der Kassa 
tätig waren. Ebenso geht ein Dank 

Das war unser Erdäpfelfest 2023
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an die vielen Köche und Köchinnen 
der Erdäpfelknödel die wir in den 
Tagen zuvor als Spenden angenom-
men haben. Ohne die Unterstützung 
von so vielen Leitern, Eltern, Kindern 
und Jugendlichen wären solche Ak-
tionen nicht möglich, im Namen des 
Planungsteams ein ganz großes Dan-
keschön. Außerdem danken wir den 
Sponsoren Raiffeisen Bank Baden, 
und Baumeister Steurer Baden für die 
finanzielle Unterstützung und zahlrei-
chen Winzern und Winzerinnen der 
Umgebung für die Wein- und Most-
spenden.	 Beitrag: Simeon Ecker

Fotos: Magdalena Kinzer

„Das ist das beste Erdäpfelfest der Welt“ – Paula H.
„Alle sind hier so freundlich und zuvorkommend, das ist was ganz besonderes“ – Gustav J.
„Wetter passt, alles schmeckt, was will man mehr?“ – Jasmin P.

Wahnsinnig toll, was das Team des 
iScout-Game-Teams jedes Jahr auf 
die Beine stellt. Dieses weltweite 
Spiel, an dem Pfadi-Partien jeden 
Alters teilnehmen können, wird von 
Jahr zu Jahr größer, verrückter und 
kniffliger. Organisiert ist es über das 
Internet, wie gruppenintern kommuni-
ziert wird und ob alle Teammitglieder 
an einem Standort sind, bleibt jedem 
Team überlassen.

Wir konnten mit Salzburger Freund 
*innen gemeinsam mit Gruppen- und 
Gildemitgliedern sowie mit Pfadi-
Freund*innen ein Team stellen und 
hatten einen wahnsinnig lustigen 
Abend Anfang März. In mehreren 
Kleingruppen mussten wir unter-
schiedliche Aufgaben lösen: heraus-
fordernde Recherchen im Internet 
sowie Aufgaben im Real Life (siehe 
Fotos). Wer sich nun fragt, was „he-
rausfordernde Recherchen im Inter-
net“ sind, kann sich unter www.iscout 
game.com (Archive/Travel Questions)  

ein Bild machen und selbst ein biss-
chen tüfteln. 

•	 612 Teams mit insgesamt 
über 11.000 Teilnehmenden.

•	 Dieses Jahr wurden von die­
sen Teams zusammen13.693 
Aufgaben eingereicht.

•	 Wir haben den 300. Platz 
belegt!

Wir freuen uns auf das nächste Jahr 
und hoffen, wieder mit einem so krea
tiven, energiereichen und querden-
kenden Team antreten zu können.

Save the Date: iScout 2024 will be 
on the March 2 2024 from 19:00 till 
23:00 CET!

iScout Game 2023 – Wir waren dabei!



Die Pfadfinder*innen tragen zu einer 
nachhaltigen Zukunft bei – und wur­
den jetzt dafür ausgezeichnet!

Sowohl die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder Baden als auch die Pfad-
findergruppe Bad Vöslau reichten in 
Kooperation mit dem Landschafts
pflegeverein Thermenlinie-Wiener
wald-Wiener Becken (LPV) jeweils ein 
Projekt für die biologische Vielfalt bei 
dem ersten Call des Changemaker 
#nature-Awards der BILLA Stiftung 
Blühendes Österreich ein. Für unser 
Engagement hinsichtlich des Schut-
zes der Artenvielfalt und der Natur 
wurden wir nun ausgezeichnet und 
konnten uns gegenüber 42 anderen 
Teilnehmer*innen beweisen. Damit 
sind gleich zwei der ersten 14 Preis
träger*innen des Changemaker #na-
ture-Awards Pfadfindergruppen! 

Das prämierte Projekt der Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder Baden in Ko-
operation mit dem LPV und den Stadt-
gärten Baden heißt „Wald-Klima-Tag“. 
Hierbei soll ein Stück Wald im Kurpark 
Baden gezielt gepflegt und invasive 
Arten, wie zum Beispiel der Flieder, 
entfernt werden, um die Vielfalt an 
Pflanzen und Tieren zu schützen und 

zu fördern und heimische Arten zu 
erhalten. Langfristig sollen so Teile 
des vorherrschenden, künstlich ange-
legten Schwarzföhrenwaldes in einen 
Laub-Mischwald umgewandelt wer-
den. Kompetente Unterstützung und 
Beratung erhalten wir hierbei durch 
den LPV. Außerdem soll es ein na-
turpädagogisches Programm für die 
Teilnehmer*innen geben, das von uns 
Pfadfinder*innen geplant und umge-
setzt wird. Die Zielgruppe unseres 
Projekts sind alle Pfadfinder*innen ab 
WiWö-Alter. Für jede und jeden gibt 
es eine passende Aufgabe und die 
Kinder und Jugendlichen lernen ei-
nerseits, warum der Schutz der Arten-
vielfalt wichtig ist, aber andererseits 
auch, wie sie selbst mit anpacken 
können. Dabei ist vor allem die Hand-
lungsorientierung ein zentrales Ele-
ment unseres Konzepts. Wir sind der 
Meinung, der Mensch lernt am besten 
durch das eigene Tun, und genau die-
ses soll mit unserem Projekt forciert 

Changemaker #nature-Award
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werden. Durch die zentrale Lage 
im Kurpark soll außerdem eine 
gewisse öffentliche Wirksam-
keit erzielt werden, die auch die 
restliche Bevölkerung auf die 
Thematik aufmerksam macht. 
An dieser Stelle sei ein großer 
Dank an die Stadtgemeinde 
Baden, die uns die zu pflegende 
Fläche zur Verfügung stellt, so-
wie an die Stadtgärten Baden, 
die uns bei dem Abtransport 
des Schnittguts behilflich sein 
werden, ausgesprochen. 

Durch die großzügige Unter-
stützung über den Changema-
ker #nature-Award, der durch 
die BILLA Stiftung Blühendes 
Österreich und den Biodiver-
sitätsfonds des Bundesmi-
nisteriums für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität,  



Innovation und Technologie gefördert 
wird, ist es uns nun möglich, dieses 
Projekt endlich umzusetzen. Dabei 
erhalten wir dankenswerterweise  
€ 4.400, mit denen das Projekt über 
die nächsten drei Jahre hinweg finan-
ziert werden soll. 

Auch die Pfadfindergruppe Bad Vös-
lau beschäftigt sich mit der lokalen 
Biodiversität. Hier soll die Aubachwie-
se, eine Feuchtwiese in Bad Vöslau, 
gepflegt werden. Auch dieses Konzept 
arbeitet mit naturpädagogischen Ele-
menten, die Kinder und Jugendlichen 
sollen zur Mitarbeit und Mithilfe moti-
viert werden. Dabei kommt ebenfalls 
dem LPV eine unterstützende und 
anleitende Funktion zu. Das Ziel des 
Projekts, welches dank der Förderung 
durch die BILLA Stiftung Blühendes 
Österreich und den Biodiversitäts-
fonds des Bundesministeriums für Kli-
maschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie nun um-
gesetzt werden kann, ist die Renaturie-
rung der Aubachwiese. Die Pfadfinder-
gruppe Bad Vöslau erhält durch den 
Changemaker #nature-Award € 8.713, 
die das Projekt finanzieren sollen. 

Um sich mit den anderen Ge-
winner-Projekten vernetzen und 
auch am eigenen Projekt noch et-
was feilen zu können, wurden alle 
Sieger*innen zu einem zweitägigen 
Workshop eingeladen. Auch wir 
Pfadfinder*innen schickten je ein bis 
zwei Vertreter*innen zum Stift Sei-
tenstetten, wo die Tagung stattfand. 
Hier bekamen wir detaillierte Einbli-
cke in verschiedenste Thematiken, 
die für die Projektumsetzung relevant 
sind und hatten die Möglichkeit, In
spiration und Motivation durch die an-
deren Teilnehmer*innen zu sammeln. 
Am 4.5. folgte schließlich der bishe-
rige Höhepunkt des Changemaker 
#nature-Awards, nämlich die festli-
che Preisverleihung. Diese fand in 
der REWE-International-Zentrale in 
Wr. Neudorf statt. Vor Vertreter*innen 
der Politik und Gemeinden wurden die 
verschiedenen Projekte präsentiert 
und prämiert. Die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder Baden wurden hier-
bei durch Herrn DI Andreas Kastinger 
der Stadtgärten Baden unterstützt. 
Im Anschluss wurde gemeinsam bis 
in die Nacht hinein mit nachhaltigen 
Schmankerln gefeiert. 
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Wir freuen uns schon darauf, mit 
euch gemeinsam in eine nachhaltige 
Zukunft zu starten!

Beitrag: Conny Völkerer
Fotos: Christian Dusek

Wir sind schon gespannt auf die Umsetzung der einzelnen Projekte und freuen uns unsererseits schon sehr 
darauf, unser eigenes Projekt zu starten! Informationen dazu folgen beizeiten. 

In der Zwischenzeit können noch mehr Infos über den Changemaker #nature-Award auf der Homepage der BILLA 
Stiftung Blühendes Österreich (https://www.bluehendesoesterreich.at/naturmagazin/changemaker-nature-die-
ersten-100000-euro-fuer-die-ersten-14-preistraegerinnen) und auf deren Social-Media-Kanälen (Instagram: 
bluehendesoesterreich , Facebook: Blühendes Österreich, YouTube: Blühendes Österreich) eingesehen werden. 



Am 15. April wurde die WiWö Meute 
Graubruder von Reporter und Ge­
schäftsführer der Nachrichtenagen­
tur 24Oe, Peter Paparazzi, zu einem 
Spezialseminar zum Thema Journa­
lismus auf die Pfadfinderhütte Baden 
eingeladen. 

Da der Qualitätsjournalismus in letzter 
Zeit stark nachgelassen hatte, erhoffte 
sich Peter, die Jugend zu inspirieren 
und zu Mini-Reportern auszubilden. 

Nachdem unser professioneller Pres-
seausweis angefertigt wurde, ging es 
auch schon in die verschiedensten 
Trainingseinheiten, um Wahrheit von 
Lüge zu unterscheiden und den inves-
tigativen Geist zu schärfen. Dabei ka-
men schon einige Gerüchte auf …

Bevor der Abend begann, wurden wir 
noch vom lokalen Catering von Stefan 
Eitler mit köstlichen Burgern verwöhnt 
– vielen Dank dafür! 

Am Lagerfeuer war es dann soweit 
– der Assistenzreporter Ludwig Luge 
konnte es nicht lassen und hat für ein 
großes Geldangebot einen (nicht durch 
Fakten abgesicherten) Artikel gestoh-
len und will diesen nun der Klatsch-
presse aushändigen. Also machten 
wir uns in kleinen Teams auf den Weg, 
um ihn zu stoppen. Dabei mussten 
wir weitere Hürden und so manche 
„Influencer“ passieren, doch am Ende 
konnten wir Ludwig stoppen und ihn 
überzeugen, dass Halbwahrheiten 
und Bestechlichkeit keinen Platz im 
Journalismus haben. Peter Paparazzi 
zeigte sich überraschend verständnis-
voll und bot Ludwig schließlich einen 
Wechsel in die Comic-Abteilung an. 

Somit konnten wir unsere Ausbildung 
abschließen und am nächsten Tag die 
Heimreise antreten. 

Beitrag: Fritz Schieber

WiWö Graubruder auf Hüttenwochenende
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- 2500 Baden
A 0660/623 72 81

• Spanisch und Englisch
• langjährige Erfahrung
• geduldig und motivierend
• Mama und Pfadfi nderin

J lernwerkstatt@elosito.at
jwww.elosito.atMag. Ursula Pfann-Winter



Wer mit Äxten, Feuer und Kindern 
arbeitet, sollte auch wissen, was zu 
tun ist, wenn etwas passiert. Aus 
genau diesem Grund hat sich am 
Pfingstwochenende eine Gruppe 
aus 11 Mitgliedern der Gruppenlei­
tung bzw. der Gilde im Heim versam­
melt, um einen 16-stündigen Erste-
Hilfe-Kurs zu absolvieren. 

Geleitet wurde der Kurs von den wohl 
besten Sanitätern des roten Kreuzes 
– Benni, Fabian und Andi erklärten 
uns alles, was man als Ersthelfer*in 
wissen und können sollte. Und das 
geht weit über die obligatorische sta-
bile Seitenlage hinaus. Wir übten ver-
schiedenste Lagerungsmöglichkeiten 
von Verletzen, wurden Rautekgriff-
Profis und legten Druckverbände an. 
Auch ein Heimlich-Griff-Wettschießen 
und eine schauspielerische Vorstel-
lung verschiedener Erkrankungen 

durfte nicht fehlen. Nachdem Motor-
rad-Helme abnehmen, Kopfverbände 
anlegen (nein, auf dem Foto tragen 
wir keine stylischen Bandanas) und 
Wiederbeleben auch ganz schön an-
strengend werden kann, wurden wir in 
den Pausen kulinarisch gut versorgt, 
und so waren die zwei Tage nicht nur 
lehrreich, sondern auch immer wieder 
sehr lustig und angenehm. Auch ein 
Exkurs zur psychischen Notlage durf-
te natürlich nicht fehlen. 

Nach den 2 Tagen Kurs brummte uns 
wohl allen der Schädel, aber es ist 
auch ein gutes Gefühl, in einer Not-
situation nicht hilflos überfordert zu 
sein, also nochmals vielen Dank an 
Fabian, Benni und Andi für die tollen 
Erklärungen!

Beitrag: Emma Padaurek

Heimlich-Manöver & stabile Seitenlage
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Auch die schönsten Zeiten ge­
hen vorbei, und so mussten sich 
die RaRo von 1. auf 2. April im 
Rahmen des traditionellen „Auf­
bruchs“ von einer Generation echten 
Profipfadfinder*innen verabschie­
den. 

Aus nostalgischen Gründen fand das 
Event unter dem Motto „Office 365“ 
statt, auch, um noch einmal zu ver-
anschaulichen, dass das tatsächlich 
KEIN geeignetes Kränzchen Thema 
gewesen wäre. Nach dem (fast pünkt-
lichen – was sind schon 2 Stunden?) 
Eintreffen aller Teilnehmer*innen wur-
de es beim gemeinsamen Fotoschau-
en erstmal sentimental. Die nostalgi-
sche Stimmung wurde jedoch schon 
bald durch schockierende Nachrich-
ten unterbrochen: Bill Gates ist tot! 
Nun lag es an den Alt-RaRo in spe den 
Täter zu finden. Durch eine Vielzahl 
von Spielen aller Art mussten sie zu-
erst seinen Aufenthaltsort ermitteln. 
So schlugen Sie sich tapfer durch 
Runde um Runde und meisterten das 
Microsoft-Paint Activity, das Power-
Point Roulette (wir haben einiges über 
Essiggurken, Betten und Pesto erfah-
ren), und die Meisterkategorie, Office 
360°. Schnell war der Zielort ermittelt 
und die Teilnehmer*innen machten 
sich auf den Weg. Hier begegneten 
sie internationalen Stars wie Jeff  

Bezos, Steve Jobbs und schließ-
lich dem Täter selbst: Weltstar 
Money Boy. Nur durch die kompe-
tente, lösungsorientierte Art der 
Teilnehmer*innen konnte er gefasst 
werden und Bill Gates war gerächt. 

Am Lagerfeuer lie-
ßen wir den Abend 
ausklingen, für die 
Hungrigen gab es 
noch Spaghetti (nur 
ganz wenig versal-
zen). 

Am nächsten Mor-
gen verließen uns 
die Aufbrüchlinge 
endgültig, und wie 
echte RaRo blieb 
der Rest zum Auf-
räumen zurück. 

Trotz dieses eher unangenehmen 
Endes war der Abend ein voller Er-
folg, den wir wohl alle nie vergessen 
werden, genauso wenig wie unsere 
ab-jetzt-Alt-RaRos. Aber nach 4 Som-
merlagern, einigen Kränzchen, einer 
Pandemie, einer Buden-Neugestal-
tung und vielen gemeinsamen Heim-
stunden und gemütlichen Abenden 
haben sie sich ihre Pension redlich 
verdient. Ein bisschen vermissen wer-
den wir euch trotzdem.

Beitrag: Emma Padaurek

End of an Era bei den RaRo
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Zunkunft Oida? Null Bock drauf! 
LGBTQA hä?!
Aktiver Elternrat, aber wie?

Am Leiter*innenkongress 2023 wur-
de diesen und noch viel weiteren The-
men auf den Zahn gefühlt. Unter dem 
Motto „Pfadfinden – eine Idee, viele 
Dimensionen“ hatten Leiter*innen  
Österreichs von 06. Mai bis 07. Mai 
die Möglichkeit in diversen Work-
shops ihre Fähigkeiten 
und ihr Wissen über Ju-
gendarbeit aufzufrischen 
und zu erweitern. Für 
jeden Geschmack und In-
teressensgruppen waren 
Themen dabei, seien es 
Pfadi-Skills, Leadership, 
die digitale Welt von Ju-
gendlichen oder Einblicke 
in die Arbeit des internati-
onalen Arbeitskreises der 
PPÖ. Mit dem Workshop 
„In der Welt zu Hause“ 
durfte ich mit einem Team 
aus dem internationalen 
Arbeitskreis Einblicke in 
das internationale Enga-
gement bei den PPÖ, bei 
WAGGGS und WOSM und 
Volunteering in Weltzen
tren geben, und mit Tipps 
und Tools für Heimstun-
den ausstatten. 

Nach zwei Tagen intensiver Ses-
sions, ganz viel Austausch mit 
anderen Leiter*innen, und Einsich-
ten in verschiedene Dimensio-
nen des Pfadfinder*in-Seins hieß 
es für Teilnehmer*innen sowie 
Workshopleiter*innen das Wissen mit 
nach Hause zu nehmen und für sich 
und die Pfadfinder*innengruppe um-
zusetzen und zu teilen. 

Beitrag: Lea Heilig

LeiterInnenkongress
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Nach drei Jahren Pause gab es wie­
der den Auflaufheurigen – mit Ban­
gen, ob die Leute wieder kommen, 
wieder genug Aufläufe gekocht wer­
den und Helfer mitanpacken. Jetzt 
wissen wir: es klappt! 

Von 48 Mitarbeitenden beim Aufbau, 
Auflaufverwalten, Kellnern, Schank- 
und Buffetbetrieb, Küchendienst, 
Kassieren, Fotografieren und Bewer-
ben, Abbau, etc. wurde voller Einsatz 
gezeigt. Nach zwei (und mehr) Tagen 
war da manch einer redlich erschöpft!

Aber eigentlich haben ja noch mehr 
Leute mitgeholfen, denn es wurden 
von 82 Köchinnen und Köchen 148 
Aufläufe (105 pikant, 43 süß) für den 
guten Zweck produziert! 

Mit perfektem Wetterglück im gut be-
kannten, heimeligen Lokal von Karin 
und Andreas Ramberger war es ein 
erfolgreicher Neubeginn mit dem Auf-
laufheurigen. 

Neben vielen Badener Pfadfindern 
und Pfadfinderfreunden hatten wir 

auch wieder Besuch von Nachbargil-
den, vom Bürgermeister, Vertretern 
der Stadtgemeinde und Vertreterin-
nen der Organisation „die möwe“, 
die heuer mit der Hälfte des Erlöses 
unterstützt wird: am Ende blieben  
€ 6.400! Davon erhält „die möwe“ die 
Hälfte, der Rest wird für Pfadfinder-
gruppe und Pfadfinder-Gilde verwen-
det.

Ein ganz besonderer Dank ging an 
Andreas und Karin Ramberger: acht-
mal durften wir schon bei ihnen den 
Auflaufheurigen machen. Mit diesem 

Es hat geschmeckt beim Auflaufheurigen!
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Kurz vor Ostern trafen sich kleine und 
große, junge und alte Bastelbegeister-
te, um sich voll und ganz dem Kleben, 
Schneiden und Werkeln hinzugeben. 
Der Kleber-Geruch wurde schnell von 
dem großartigen Duft der Osterha-
senpinzen abgelöst, die unverzüglich 
aufgefuttert wurden.

Herzallerliebste Wiesen-Strümpfe-
Würmer wurden im Heimgarten be-
füllt, zu Hause liebevoll gegossen und 
sich bald an den sprießenden Früh-
lingsboten erfreut.

Beitrag: Angy
Fotos: Babsi

Osterbasteln

Auflaufheurigen gingen sie in Pension 
und erhielten einen Dauergutschein 
für je ein Stück Auflauf, solange wir 
den Heurigen veranstalten. Und wir 
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bedanken uns bei Matthias Ram-
berger, dass wir unseren Auflauf-
heurigen auch in Zukunft in seinem 
Lokal stattfinden lassen können.

Zum Abschluss sagen wir ein herz-
liches Danke an alle, die in irgend-
einer Form mitgeholfen haben – 
ohne euren Einsatz wäre das alles 
nicht möglich! Wir hoffen ihr hattet 
nicht nur Arbeit, sondern auch 
Freude dabei, und zieht ernsthaft 
in Erwägung auch nächstes Jahr 
wieder mit von der Partie zu sein.

Beitrag: Thomas Völkerer
Fotos: Paul Martschini



Besuch beim Strudelheurigen 

Georgsabend
Am 25. April konnten wir traditionell 
unseren Georgsabend durchführen. 
In Teams aufgeteilt wurden unsere 
grauen Zellen mit wichtigem Pfadfin-
derwissen gefordert: 

Knotenkunde, Geheimschrift, Finger-
alphabet, Geschicklichkeit, Naturwis-
sen und Kreativität waren gefragt.

Unser Team war spitzenmäßig und 
mit viel Spaß konnten wir die gestell-
ten Aufgaben von Netti lösen.

Zum runden Abschluss wurden wir 
mit Schokolade verwöhnt.

 Bericht und Fotos: Gerda
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Einen Besuch beim Stru­
delheurigen der Pfad­
finder-Gilde Bad Vöslau 
ließen wir uns natürlich 
nicht entgehen! 

Einige Eifrige radelten, ge-
stärkt von den Kartoffeln 
beim Erdäpfelfest, zum 
Strudelheurigen unserer 
Gilde-Nachbarn in Bad 
Vöslau und verbrachten ei-
nen gemütlichen Nachmit-
tag mit Strudelvariationen, 
erfrischenden Getränken 
und guten Gesprächen.

Bericht und Foto: Jutta

Und bald geht es weiter mit 
Veranstaltungen der Vös-
lauer Gruppe/Gilde:

01.07.	 Waldfest
02.07.	 Frühschoppen



Austropop x2
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Gleich 2 mal setzten wir uns mit dem Thema Austropop auseinander:
Austropop Museum und Austropop Quiz

https://www.theatermuseum.at/vor-dem-vorhang/ausstellungen/austropop

Austropop Museum

Von Mozart bis Falco lautet das Mot-
to im Theatermuseum 18. März.

Zu der Austropop Ära gehören ver-
traute Namen: Arik Brauer, André 
Heller und Marianne Mendt gossen 
die Gesellschaftskritik in eigene, neue 
Formen. Ludwig Hirsch und Georg 
Danzer, Wolfgang Ambros und Rain-
hard Fendrich begründeten den Aus-
tropop, der sich bis heute weiterent-
wickelt …

Wir haben unsere musikalischen Er-
innerungen aufgefrischt und beim 
Karaoke mit „Schifoan“ unser Bestes 
gegeben.

Austropop Quiz

Beim Austropop Quiz mit Hannes 
Gruber im Gildeheim 10 Tage spä-
ter – am 28. März – wurden unsere 
Kenntnisse auf die Probe gestellt: 
Hörproben, Bilder und Textzeilen 
mussten erkannt werden und in klei-
nen Teams konnten wir unser Wissen 
unter Beweis stellen, belohnt wurden 
wir mit Mozart-Kugeln.

Bericht: Gerda
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Impressum

Wir in Baden sind eine bunte Gemeinschaft und planen unser Programm nach 
eigenen Wünschen, Bedürfnissen und Zielen. Wir freuen uns, dass wir es als 
Gilde schaffen, generationenübergreifend eine tolle Gemeinschaft zu genie-
ßen und voneinander zu profitieren und uns gegenseitig zu respektieren! 

Wenn auch du Lust hast, als Erwachsener den Pfadfinderweg zu gehen,  
melde dich einfach bei uns, persönlich oder per E-Mail: gilde@ontrail.at

Gilde –sei dabei!


